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Wiener Tafel für alle 
armen Vierbeiner
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Die Liebe zu Tieren hatte die 
Wahl-Favoritnerin Sonja Molda-
schl schon immer. Mit ihrem La-
brador-Mischling Emma genießt 
sie am liebsten lange Spaziergän-
ge entlang des Wienerbergsees. 
Das Erholungsgebiet liegt quasi 
vor der Haustür der beiden. Seit 
über 15 Jahren ist die Hundelieb-
haberin schon in Favoriten zu 
Hause. Dort engagiert sie sich 
auch ehrenamtlich für die Vier-
beiner. 
Seit November 2017 gibt es den 
Verein „Pfotenmarkt auf Rädern“, 
für viele Menschen ist er nicht 
mehr wegzudenken. „Der mobile 
Sozialmarkt für Tierhalter ist ver-
gleichbar mit der Wiener Tafel, 
nur für Tiere“, lacht Moldaschl. 

Lieferung ins Wohnzimmer
„Wir liefern alles rund ums Tier, 
von Tierfutter und Zubehör über 
Katzenklos bis hin zu Katzen-
sand.“ So vielfältig wie die kos-
tenlosen Lieferungen ist auch 
ihre Klientel. Unterstützt werden 
nicht nur Menschen in einer fi-
nanziell schwierigen Lage, son-
dern auch ältere Menschen, die 

nicht mehr so mobil sind oder 
nicht mehr schwer heben kön-
nen. Alle zwei Wochen werden 
die Kunden samstags, nach tele-
fonischer Absprache beliefert. 
Die 14 ehrenamtlichen Helfer, die 
Moldaschl unterstützen, liefern 
alle mit ihren Privatfahrzeugen 
aus. Der Erwerb von Futter und 
Zubehör wird aus Spenden finan-
ziert. Viele der Klienten leben in 
Einsamkeit, etwa weil deren Part-
ner oder Freunde gestorben sind. 
In diesen Situationen nimmt 
oftmals das Haustier einen be-
sonderen Platz ein – als einziger 
Freund und oft auch als Grund, 
in der Früh aufzustehen, so die 
Tierliebhaberin.
„Durch unsere Unterstützung 
können wir sicherstellen, dass 
die Leute ihre Tiere behalten 
können. Denn wenn man es sich 
nicht mehr leisten kann, für seine 

Lieblinge zu sorgen, muss man 
sie weggeben. Genau das wollen 
wir verhindern“, so die Vereins-
leiterin. „Wir tragen auch zur Ent-
lastung der Tierheime bei. Mit 
all den Tieren, die wir betreuen, 
könnte man ein ganzes Tierheim 
füllen.“ Der Verein finanziert sich 
durch Spenden und Sachzuwen-
dungen wie etwa Katzenfutter 
oder Hundespielsachen. 
„Das Tier- und Menschenwohl 
liegt uns am Herzen. Aus eigener 
Erfahrung weiß ich, dass Tiere 
einem viel zurückgeben“, so Mol-
daschl.

Als mobiler Sozial-
markt versorgt der 
Verein „Pfotenmarkt 
auf Rädern“ Tierhalter 
in finanzieller Not.

Sonja Moldaschl mit ihrer Hündin Emma am Wienerberg. Die Favoritnerin 
betreibt den „Pfotenmarkt auf Rädern“. Foto: Weinelt

Favoritnerin betreibt
Sozialmarkt für Tiere

von Julia weinelt

Pfotenmarkt auf Rädern
0677/612 46 175
pfotenmarkt@gmail.com
www.pfotenmarkt.org
IBAN: AT17 3200 0000 1266 2060

ZUR SACHE

Ich möchte Sie einladen, einmal 
ganz bewusst durch Ihr Grätzel 
zu spazieren und die unmittel-
bare Umgebung zu erkunden: 
Wo hat vielleicht erst kürzlich 
ein neues Lokal oder Geschäft 
aufgesperrt? Wo wollten Sie 
immer schon hineinschauen, 
gustieren und probieren? In 
Favoriten findet sich alles, was 
man braucht. Regional ein-
kaufen spart Ihnen Zeit und 
Geld – und sichert uns allen 
wertvolle Arbeitsplätze und die 
lokale Nahversorgung vor Ort. 
Schreiben Sie mir gerne, was 
Sie Neues entdeckt haben oder 
Ihnen im 10. Bezirk fehlt.

Foto: Weinwurm

Regional einkaufen 
spart Zeit & Geld

Ing. Iris Einwaller, BA
WK Wien-Bezirksobfrau Favoriten
wkoimbezirk-10@wkw.at

GASTKOMMENTAR

In der Per-Albin-Hansson-Sied-
lung Ost fanden vom Spätsom-
mer bis zum Herbst Fußball-
Matches statt: Zwei „Arenen“ für 
Kinder zwischen vier und zehn 
wurden aufgebaut. Für das „Sta-
dion“ brauchte es nicht mehr als 
sechs Bankerln, zwei Tore und 
vier Zuschauerbänke. 300 Kinder 
haben gespielt. Ein Erfolg für alle, 
so die Veranstalter Wiener Woh-
nen und SOS-Kinderdorf. (kp)

Voller Erfolg für das 
Favoritner Heimspiel


